
BABYGRATULATIONEN

WOHNUNG ZU VERGEBEN!

Kürzlich wurden unsere neuen ErdenbürgerInnen im Gemeindeamt Rechnitz willkommen geheißen!

Im neu renovierten Wohnhaus in der Badergasse 2 gibt es ab 1. Oktober 2021 eine freie
Wohnung. Die Wohnung befindet sich im 1. Obergeschoss (Top 8). Sie hat eine Wohn-
nutzfläche von 59 m². Nähere Informationen erhalten Sie im Gemeindeamt bei Herrn
Harald Koch unter Tel. 03363/79202-14 oder unter post@rechnitz.bgld.gv.at.

Nora Postl, Emma Karacsonyi, Xaver Kiss, Jonas Tangl,
Lisa Luisa Zsoldos

Can Rifat Hakki Dursun Yurdabakan, Jan Josef Toth,
Jan Christopher Hasler

Ich darf Ihnen einen kurzen Bericht über die Aktivitäten und Arbeiten in unserer Gemeinde in
den Sommermonaten geben. Die diesjährige Badesaison kann als durchwachsen bezeichnet
werden. Während der Campingplatz zufriedenstellend ausgelastet war, sind die Badegäste zum
Teil ausgeblieben. Beim Naturparkcamping im ehemaligen Pfadfinderlager beim „Alten Bad“
wurden die Betreuer-, Schlaf- und Sanitärräume sowie die Küche komplett renoviert. Es konnten
mehrere Gruppen begrüßt werden, die vom neuen Komfort des Lagers sehr begeistert waren.
Der Neuausbau der Hyrtlgasse wurde mittlerweile fertiggestellt. Die Hermann Maier-Straße wur-
de ebenfalls mit einer Asphaltschicht versehen. Ein großes Dankschön den Anrainern für ihr
Verständnis und ihre Geduld während der Bauzeit. Auf Grund zahlreicher Rückmeldungen aus
der Bevölkerung können die fertigen Straßen als gelungen bezeichnet werden.

In den nächsten Wochen soll mit den Arbeiten an der Hauptwasserleitung in der Haydn- und Lisztgasse begonnen werden.
Im Zuge dieser Tätigkeiten wird auch die Straßenbeleuchtung erneuert. Die Aktion der Baumpatenschaft ist ein voller Erfolg
geworden. Mittlerweile wurden mehr als vierzig Bäume bestellt und teilweise auch schon ausgesetzt. Der Rechnitz-Kalender
2022 steht unter dem Motto „Verborgene Plätze“. Ich bitte wieder um Zusendungen schöner Fotografien von Orten in Rech-
nitz, die nicht jeder kennt.
Ich wünsche Ihnen liebe Rechnitzerinnen und Rechnitzer schöne Herbsttage und bleiben Sie gesund.

Ihr Bürgermeister
Martin Kramelhofer

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

GEMEINDE
NACHRICHTEN
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REITVEREIN GESCHRIEBENSTEIN
Der Reitverein Geschriebenstein ist derzeit einer der erfolg-
reichsten Reitvereine des Burgenlandes. So können die Turnier-
reiter sowohl auf nationaler, als auch auf internationaler Ebene
auf zahlreiche Erfolge zurückblicken. Mara Kaltenecker belegte
im Dressurreiten in Hartberg einen 1.,2.,3. und 4. Platz. Im
Westernreiten wurde Hanna Fuchs auf ihrem Pferd „Please
have a King“ in der Reining (Dressur) Landesmeisterin und ihre
Schwester Lena, auf “Wizzard Enterprise“ belegte den 2. Platz.
Marie Günser, die mit ihrem Pferd „Hot Spark Olena“ auch in
den österreichischen Hoffnungskader aufgenommen wurde, be-
stätigt ihre Erfolge als mehrfache Finalistin bei internationalen
Derbys.
Großartige Erfolge gab es für die Reined Cowhorse – Rider To-
mas Barta, Andrea Popp, Ingo Linke und Karl Simon. Sie er-
reichten eine Vielzahl an Topplatzierungen. Vom 6. bis 12.Sep-
tember 2021 wurde die „Americana“ in Augsburg ausgetragen.

Das ist die größte Westernreitveranstaltung in Europa und gleichzeitig die Europameisterschaft. Andrea Popp gelang bei den
Amateuren mit ihrem Pferd „Sugar Smartest Lena“ ein 5. Platz, und im Nationcup ein 4. Platz mit der Mannschaft. Ebenfalls
bei den Amateuren konnte Karl Simon mit seinem Pferd „Bricks Smart Player“ drei 2. (Vizeeuropameister) einen 3. und einen
6. Platz belegen.

6X GOLD FÜR RECHNITZER WEINE

BESUCH DER BURGMAUS FORFEL

Bei der diesjährigen Weinprämierung „Best of Burgenland 2021“ wurden fünf sowie ein Rotwein mit einer Goldmedaille
ausgezeichnet. 1.800 Proben wurden heuer zur Weinprämierung im Burgenland abgegeben. Davon wurde an 730 Weine eine
Goldmedaille verliehen. Darunter befand sich auch das Weingut Horvath, welches den Erfolg vom Vorjahr halten konnte: Fünf
eingereichte Weißweine erhielten Gold! Erfreulich ist auch, dass das Weingut Batthyány eine Goldauszeichnung für seinen
Blaufränkisch 2019 Eisenberg DAC erhalten hat.

DIE AUSGEZEICHNETEN WEINE

Weingut Batthyány:
Blaufränkisch 2019 Eisenberg DAC

Weingut Jürgen Horvath:
Chardonnay 2020
Sauvignon Blanc 2020
Weißburgunder 2020
Welschriesling 2020 Samuel
Welschriesling 2020 Fuchsschweif

Im Rahmen der Burgenlandtour anlässlich des 25-jährigen Ju-
biläums des Programms „Burg Forchtenstein Fantastisch“ be-
suchte die Burgmaus FORFEL auch die Gemeinde Rechnitz.
Im schattigen Schlosspark fanden sich um die 140 Besuche-
rInnen ein, um die Darbietungen der Gruselhexe Griselda und
des Zauberers Merlix zu verfolgen. Höhepunkt der Show war
ein spannendes Abenteuer mit dem Kasperl, dargestellt vom
Puppentheater Aspal. Dabei hatten nicht nur die Kinder, son-
dern auch deren Eltern und Großeltern sichtlichen Spaß und
alle genossen die erfrischende und sehr launige Unterhaltung.
Aber auch die Darsteller fanden unverkennbar Gefallen an der
großen Mitmachbereitschaft der Kinder. Mit einer Verlosung
endete ein wunderbarer und unterhaltsamer Nachmittag un-
termalt mit der Musik von „Salamanda“ seinen Ausklang. Zum
Abschluss gab es noch die Möglichkeit ein Foto mit der Burgmaus FORFEL zu machen. Vielleicht gibt es ja schon im nächsten
Jahr ein Wiedersehen mit Griselda, Merlix und FORFEL auf der Burg Forchtenstein.



LH HANS PETER DOSKOZIL
IN RECHNITZ

RECHNITZER HOBBYFUSSBALL IN DEN 70ER-JAHREN

Bei diesem Besuch konnte unser Bürgermeister Martin Kramelhofer
ein konstruktives und interessantes Gespräch mit dem Landeshaupt-
mann über die Zukunft unserer Gemeinde führen.

Herzlichen Dank an Landeshauptmann Hans Peter Doskozil, dass er
sich für diesen Dialog Zeit genommen hat, um die wichtigen Anliegen
der Gemeinde zu erörtern. Abschließend gab es noch ein Zusammen-
treffen mit den Bediensteten des Gemeindeamtes.

Dr. Herbert Gossi präsen-
tiert in seiner Reihe „Histo-
rische Fotos des Monats"
im Juli den Rechnitzer Hob-
byfußball. Zu Beginn der
70er-Jahre – eine Zeit als
der Rechnitzer Fußball eine
kurzzeitige Hochzeit in der
Regionalliga erfuhr – bilde-
ten sich zahlreiche Hobby-
fußballmannschaften (Fo-
tos 1-4). Diese
Mannschaften, in denen
reine Hobbyfußballer ne-
ben durchaus ambitionier-
ten Sportlern spielten, die
aufgrund der zahlreichen
Ankäufe von „Halbprofis“
keinen Platz in der Kampf-
mannschaft fanden, liefer-
ten einander in einer eige-
nen Meisterschaft harte
Gefechte (Grafik 5). Foto 6
zeigt die Kampfmann-
schaft des SV Rechnitz
kurz nach ihrem Höhenflug
in der Regionalliga.

Lesen Sie mehr über die
Geschichte des SV Rech-
nitz im neuen Jubiläums-
buch-Buch.

HEIZKOSTENZUSCHUSS 2021/2022
Für sozial bedürftige BurgenländerInnen gibt es auch heuer wieder einen Heizkostenzuschuss vom Land Burgenland.

Die Nettoeinkommensgrenzen für das Jahr 2021 betragen:
• für alleinstehende Personen € 950,--,
• für alleinstehende PensionistInnen (mit mindestens 360 Beitragsmonaten) € 1.114,-
• für Ehepaare/Lebensgemeinschaften € 1.496,--, pro Kind € 183,-- und für jede weitere Person im Haushalt € 475,--

Personen die Dauerleistungen aus der Mindestsicherung beziehen, bekommen den Heizkostenzuschuss direkt von der Be-
zirkshauptmannschaft überwiesen. Die Anträge können bis 30. Dezember 2021 im Gemeindeamt bei Herrn Klaus Herist
abgegeben werden. Heuer ist ein schriftlicher Antrag erforderlich. Anträge liegen im Gemeindeamt im Eingangsfoyer und in
der Einlaufstelle im 1.Stock auf. Auf der Homepage der Gemeinde steht der Antrag zum Download bereit. Die Höhe des
Heizkostenzuschusses beträgt € 165,-- pro Haushalt und wird vom Amt der Burgenländischen Landesregierung überwiesen.
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LESESOMMER BURGENLAND

OTTO VARGA ERÖFFNET EIN WURLITZER-MUSEUM

NEUERÖFFNUNG „HAUS AM ECK“

Der heurige Lesesommer lockte viele Kinder in die Gemeindebüche-
rei. Spannende Buchvorstellungen und kreative Workshops animier-
ten die Kinder, ihre Lesepässe heuer besonders schnell zu füllen und
sich auch ihre Überraschung mit jedem vollem Pass nicht entgehen
zu lassen. Auch auf die Kindergartengruppen der BiSS-Sommer-
camps wartete in der Bücherei ein spannendes Unterhaltungspro-
gramm. Ein herzliches Dankeschön gilt hier Dipl.-Päd. Erika Haindl,
welche die Veranstaltungsprogramme mit den Kindern erarbeitet und
begleitet hat.
Gedankt werden muss auch Ingrid Hochwarter, Regionalbetreuerin
des Landesverbandes Bibliotheken Burgenland, und den beiden Feri-
alpraktikantInnen Lisa Bradl und Sven Scheck, welche bei der elektro-
nischen Katalogisierung des gesamten Bücherbestandes über den
Sommer tatkräftig geholfen haben.

In seinem Weinkeller in Rechnitz eröffnete Otti Varga ein Nostalgiemu-
seum historischer Jukeboxen und Wurlitzer. Beim Rundgang durch die
Räumlichkeiten kann man Jukeboxen, Wurlitzer und diverse Audiogeräte
der letzten 130 Jahre bestaunen.

Beatles-Liebhaber „Otti“ Varga hat das Sammeln dieser Raritäten zu
seiner großen Leidenschaft gemacht. Er ist als Sammler und Konzert-
veranstalter bekannt. Die „Coco-Bar“ in Schachendorf ist als erste Dis-
kothek des Südburgenlands in die Geschichte eingegangen und war bis
in die späten 70er-Jahre ein Kulttreff für Tanzbegeisterte und Feierlauni-
ge. Willi „Ostbahn Kurti" - Resetarits, Falco alias Hansi Hölzl, STS oder
Christian Kolonovits sind nur einige wenige der namhaften Künstler,
welche Otti Varga ins Südburgenland geholt hat. Über 250 Stück histo-

rischer Musik- und Unterhaltungselektronik hat er insgesamt zusammengetragen. Das Museum kann gegen telefonische
Voranmeldung (Otti Varga 0664 3087579) von Mai bis Oktober besichtigt werden.

Bürgermeister Martin Kramelhofer und Vizebürgermeister Günter
Tangl gratulierten Aniko Ovari zur Eröffnung ihrer Frühstückspensi-
on-Bistro-Bar und wünschten ihr einen erfolgreichen Geschäftsver-
lauf. Aniko Ovari hat im ehemaligen Speisesaal des evangelischen
Gästehauses ein Bistro errichtet. Die Neugestaltung umfasst
nicht nur den Speisesaal, sondern auch drei Gästezimmer im Erd-
geschoss-, sowie den Hof. Kühle Drinks lassen sich ab sofort im
neuen Gastgarten genießen. Genussliebhaber dürfen sich auf
herzhafte Burger, After-Work-Drinks oder ein ausgiebiges Früh-
stück freuen.

Frühstückspension-Bistro-Bar „Haus am Eck"
Hochstraße 1, 7471 Rechnitz, Tel: 0676/3714280

FÄKALIENSAMMELGRUBEN IM WEINGEBIRGE
Jede/r GrundstücksbesitzerIn im Weingebirge trägt eine große Verantwortung gegenüber Menschen, Tier und Umwelt und
sollte für eine fachgerechte Instandhaltung und Entleerung der Fäkaliensammelgruben sorgen. Die Entsorgung der Fäkalien
muss von einem konzessionierten Unternehmen durchgeführt werden. Ein Nachweis über die fachgerechte Entsorgung ist
aufzuheben und gegebenenfalls vorzulegen. Laut dem Burgenländischen Bodenschutzgesetz ist die Aufbringung von Räum-
gut aus Sammelgruben und mechanischen Hauskläranlagen auf landwirtschaftlichen Böden verboten. Zuwiderhandlungen
werden ausnahmslos zur Anzeige gebracht. Informationen über befugte Unternehmen zur Entsorgung Ihrer Sammelgrube
erhalten Sie im Gemeindeamt!



ARBÖ-SCHUTZWARNWESTEN
FÜR DIE 1. KLASSEN

„GEMEINDESCHUTZGEBIETE IM SÜDBURGENLAND“
Rechnitz nimmt am neuen Leader-Projekt des Naturschutzbundes
Burgenland „Gemeindeschutzgebiete im Südburgenland“ teil.

Rechnitz hat bereits 2012 ein Gemeindeschutzgebiet eingerichtet.
Damit werden – auf Beschluss des Gemeinderates, ohne Verordnung
der Landesregierung – naturnahe Flächen als etwas Besonderes, für
die Gemeinde Wertvolles hervorgehoben. So wird konkreter Natur-
schutz in den Gemeinden vor Ort gefördert. Für das Überleben vieler
Tierarten wie z. B. Vögel, Schmetterlinge oder Heuschrecken ist ein
Netzwerk von Biotopen (Biotopverbundsystem und Trittsteinbiotope)
unumgänglich und die Grundlage für ihr Überleben in der Kulturland-
schaft. Dazu bietet sich für die Gemeinden des Burgenlandes die Ge-
legenheit „Gemeindeschutzgebiete“ einzurichten.
Auf den Flächen des Gemeindeschutzgebietes Rechnitz wurde bereits eine Naturerhebung (Kartierung der Libellen, Schmet-
terlinge, Heuschrecken, Vögel und des Pflanzenbestandes) durchgeführt und ein Pflegeplan für die Schutzgebietsflächen
(Trockenrasen) ausgearbeitet. Auf den Schutzgebietsflächen konnten seltene Schmetterlinge wie z.B. Großer Waldportier
oder Rundaugen-Moorenfalter festgestellt werden. Für den Erhalt seltener Arten und Lebensräume bedarf es auch einer
intensiven Öffentlichkeitsarbeit. Deshalb wurden in der Gemeinde Rechnitz drei Info-Tafeln installiert. Im neuen Leader-Pro-
jekt „Gemeindeschutzgebiete im Südburgenland“ werden nun eine gemeinsame Broschüre und ein Leporello (Faltbuch) für
alle elf Gemeindeschutzgebiete des Südburgenlandes erstellt. In der Projektlaufzeit von drei Jahren werden zwei Veranstal-
tungen (z. B. Exkursion mit Schülern oder Naturspaziergang mit der Bevölkerung) durchgeführt. Im Rahmen der Öffentlich-
keitsarbeit sind Artikel in „Natur & Umwelt im Pannonischen Raum“, eine Presseaussendung, in der das Gemeindeschutzge-
biet Rechnitz vorgestellt wird und Einträge auf der Gemeinde-Homepage vorgesehen. Auf dem Gemeindeschutzgebiet in
Rechnitz wurden bereits vier Naturbankerl aus Lärchenholz aufgestellt, die der Bevölkerung zur Erholung und Entschleunigung
dienen sollen. Das neue Leader-Projekt „Gemeindeschutzgebiete im Südburgenland“ startete im Jänner 2020 und endet im
Dezember 2022. Dr. Klaus Michalek
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AUS DEN SCHULEN UND
KINDERBETREUUNGSEINRICHTUNGEN
VS RECHNITZ
WANDERTAG DER BEIDEN 1. KLASSEN



NMS RECHNITZ – KENNENLERNTAG
DER 1A KLASSE IM GAUDI PARK

OBSTSAFT PRESSEN MOBIL GEMACHT

Wie enorm wichtig der soziale Aspekt in unseren Schulen ist, haben wir in den letz-
ten Monaten zur Genüge erfahren. Deshalb war es mir als Klassenvorständin der
1a Klasse ein großes Anliegen, die Kinder gerade in diesem Bereich zu unterstüt-
zen. Neben dem sozialen Zugang stand natürlich auch das Kennenlernen der neu-
en Klassengemeinschaft im Vordergrund. Der Gaudi Park bot den Kindern ein ab-
wechslungsreiches Programm: Gladiator, Riesenschleuder, Bogenschießen,
Russisches Kegeln, Kuhmelken, Entenfischen, Heißer Draht, Der Schiefe Turm von Pisa und vieles mehr. Es wurden Ge-
schicklichkeit, Motorik, Zusammenhalt, Teamgeist, Schnelligkeit sowie Fairness gefordert, was nicht immer einfach war. Die
SchülerInnen haben sich jedoch tapfer geschlagen und waren bester Laune, was vielleicht auch ein wenig dem Prachtwetter
zuzuschreiben war. Besonders laut wurde es, als sie ihre beiden Lehrerinnen beim Gladiatoren-Kampf anfeuerten, den die
„Sportkollegin“ souverän gewann. Alle Kinder gewannen an diesem Tag, denn sie hatten sehr viel Spaß und jeder/jede
bekam eine verdiente Medaille. Es spielten drei Teams gegeneinander, welche Bronze, Silber und Gold gewannen. Es wurden
aber auch Einzelmedaillen vergeben: Gold – Gross Daniel, Silber – Goldinger Philip, Bronze – Böö Leonie und Leirer David.
Herzlichen Glückwunsch! Ein Dankeschön auch an meine Kollegin Tellian Martha und die Schulassistentin Tangl Lucy für die
großartige Unterstützung. Sabine Volf

Die Abschlussklasse der Mittelschule nutzte die Mobile Saft-
presse am Bauernmarkt als Möglichkeit ihre Klassenkassa
aufzubessern. Man sagt ja, dass ein Apfelbaum nur alle 2
Jahre gut trägt. Nachdem wir voriges Jahr sehr viele Äpfel
pflücken konnten waren es heuer tatsächlich weniger.
Nichtsdestotrotz haben wir wieder die Chance ergriffen,
konnten neue Bäume finden, haben fleißig gesammelt und
vor Ort einen leckeren Obstsaft gepresst.
Der Naturpark Rechnitz hat für den 25.09.2021 die mobile
Saftpresse beim Weingut Straka organsiert. Dort wurden die
ca. 170 kg Äpfel und Birnen gewaschen, zu Maische gehäck-

selt, gepresst, pasteurisiert und letztendlich abgefüllt. Der Erlös aus dem Verkauf füttert das Klassensparschwein der 4a der
Mittelschule Rechnitz und wird für die geplante Abschlussreise investiert. Ein großer Dank geht an die Klassenvorständin
Christine Krautsak, die helfenden Eltern und Kinder, dem Naturpark Geschriebenstein im Namen von Engelbert Kenyeri und
der Gemeinde Rechnitz im Namen von Bürgermeister Martin Kramelhofer für die tolle Unterstützung. Robert Rajkovats

AUS DEN VEREINEN UND ORGANISATIONEN
NATURPARK – KINDERERLEBNISWOCHEN IN RECHNITZ
Dieses Jahr fand die Kindererlebniswoche zweimal statt.
Somit konnten insgesamt 53 Kinder dieses Ferienerleb-
nis besuchen und eine spannende Zeit voller Abenteuer,
Spiele, Bewegung sowie Wissenswertes über unsere Na-
tur erfahren. Die Wochen fanden von 19. bis 23. Juli
2021 sowie von 2. Bis 6. August 2021 statt. Jeden Wo-
chentag von 8:00 bis 12:00 Uhr konnten die Kinder zahl-
reiche Programme durchführen und den Wald noch bes-
ser kennenlernen. Da an heißen Tagen Wasser nicht nur
für uns eine wichtige Rolle spielt, sondern auch für die
Tiere und Insekten, bauten wir am ersten Tag Vogelträn-
ken aus Beton.
Aber auch kleine Boote aus Holzstöcken, für das am dar-
auffolgenden Morgen anstehende Wettrennen wurden gebaut. Am zweiten Tag folgte für die Kinder eine kleine Überraschung.
Jeder einzelne durfte eine Tour durch Rechnitz mit dem Schnauferl miterleben, das uns zu einem Bach (Samahat) brachte.
Am dritten Tag wurde gemeinsam ein Weidentipi gepflanzt, welches auch selbst von den Kindern gegossen werden soll. Am
vierten, und auch schon vorletzten Tag, bastelten die Kinder aus einem selbstbemalten kleinen Blumentopf einen Unter-
schlupf für unsere Waldfreunde, die Ohrwürmer. Unser letzter Tag im Wald konnte nicht schöner enden, wie mit einer kleinen
Wanderung. Doch dies war keine gewöhnliche Wanderung für die Kinder. Vom Majalusplatz startete die Schatzsuche mit
jeweils drei Stationen, die erst einmal bewältigt werden mussten, und einem großen Ziel, dem Schatz. Der wohlverdiente
„Schatz“ war ein leckeres Eis am Badesee Rechnitz, gesponsert von Herrn Hermann Lagler (Burli). Zum Abschluss durften
die Kinder alles was gebastelt wurde mit nach Hause nehmen und bekamen noch eine Medaille vom Naturpark als Geschen-
ke mit. Ihre Energie durften die Kinder die ganze Woche über beim Dammbauen einbringen. Katharina Schabl



66. BGLD. LANDESFEUERWEHRLEISTUNGSBEWERB

LR Dorner eröffnete 66. Bgld. Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Rechnitz
Die Veranstaltung fand als „Ausbildungsbewerb“ unter besonderen Auflagen statt. Um Feuerwehrmitgliedern die Möglichkeit zu
bieten, auch in Corona-Zeiten das Leistungsabzeichen erstmalig zu erwerben, wurde die Veranstaltung als „Ausbildungsbewerb“
unter besonderen Auflagen abgehalten. Aus diesem Grund durften nur Gruppen antreten, bei denen mindestens ein Mitglied
ein Leistungsabzeichen erstmalig erwerben wollte. Es hat kein Rahmenprogramm, keine Rangliste und keine Siegerehrung ge-
geben. Insgesamt nahmen rund 400 Feuerwehrleute an dem Event teil. Beim Bewerb Bronze sind 44 Gruppen – darunter zwei
Damengruppen – angetreten, beim Bewerb Silber 31 Gruppen.
Landesfeuerwehrreferent Landesrat Heinrich Dorner betonte in seiner Eröffnungsrede die Bedeutung der Bewerbe für die Feu-
erwehrleute. „Es freut mich, dass der Landesfeuerwehrleistungsbewerb nach dem Corona-bedingten Ausfall im vergangenen
Jahr heuer wieder abgehalten werden kann. Für viele teilnehmende Feuerwehrmänner und Feuerwehrfrauen ist dieser Bewerb
ein wichtiger Impulsgeber für ihre Ausbildung und die weitere Karriere bei der Freiwilligen Feuerwehr“, so der Landesfeuerwehr-
referent. Dorner wünschte den Teilnehmerinnen und Teilnehmern alles Gute für den Bewerb und spannende Wettkämpfe.

GESCHRIEBENSTEIN ROAS 2021
Am 4. September 2021 fand bei herrlichem Wetter die 12. Geschrieben-
stein Roas statt. 314 wanderlustige stellten sich der traditionellen 56km
Wanderung rund um den höchsten Berg des Burgenlandes, den Ge-
schriebenstein. Bevor die Wanderer heuer zum ersten Mal gestaffelt zwi-
schen 5:00 und 6:00 Uhr starten konnten wurden die geltenden Corona
Maßnahmen (3 G-Regel) überprüft. Somit konnte jede/r nach Erhalt des
Starterpakets bzw. nach dem Frühstück selbst entscheiden, wann er/sie
sich auf die Wanderroute begeben wollte. Die Wanderung führte durch
eine beeindruckende Naturlandschaft über den Baumwipfelweg in Althodis weiter über den Hirschenstein zum Kohlenmeiler
in Oberkohlstätten. Danach ging es dann über Lockenhaus nach Rattersdorf zur Hubertuskapelle, wo die TeilnehmerInnen
die Grenze überquerten. Wer in Köszeg angekommen war, hatte bereits 41,5 km zurückgelegt. Nach Cák und Boszok in
Ungarn - fehlten dann nur noch die letzten 5-km ins Ziel nach Rechnitz. Für das leibliche Wohl wurde an den Labstellen
bestens gesorgt und zum Schluss wurden sie gebührend geehrt und bekamen eine Urkunde.

UNNÖTIGEN PLASTIK-MÜLL ZU VERMEIDEN - DAS WAR UNSERE DEVISE!
Daher gab es bei den Labstellen keine Plastikbecher. Das Startpaket beinhaltete eine persönliche Getränkeflasche als Ge-
schenk, die er/sie beim Start, sowie bei jeder Kontrollstelle befüllen konnte. Es war eine erfolgreiche und gelungene Veran-
staltung und wäre ohne die zahlreichen Vereine und vielen freiwilligen HelferInnen nicht möglich gewesen. Die Roas zeigte
somit, dass der Naturpark Geschriebenstein ein attraktives als auch herausforderndes Wandergebiet ist und man dabei die
beeindruckende und wunderschöne Natur genießen kann. Sei somit nächstes Jahr dabei, bei der Roas deines Lebens!
Ein großes Dankeschön an die vielen Sponsoren und freiwilligen MitarbeiterInnen! Ohne EUCH wäre diese Veranstaltung
nicht möglich gewesen. Auch den TeilnehmerInnen vielen Dank für die Teilnahme an dieser Ultrawanderung und wir hoffen,
dass Sie einen schönen Aufenthalt bei uns hatten und nächstes Jahr wieder mit dabei sind. Katharina Schabl

OBSTBAUM-SAMMELBESTELLUNG
Der Verein Wieseninitiative organisiert eine Obstbaum-Sammelbestellung für den Naturpark Geschriebenstein. Sie haben die
Möglichkeit verschiedene Streuobstbäume alter Sorten zu kaufen. Es stehen die verschiedensten Apfel-, Birnen-, Kirsch-,
Zwetschkenbäume zur Auswahl.
Bestellformulare liegen im Gemeindeamt Rechnitz, sowie im Naturparkbüro Rechnitz auf oder können unter www.rechnitz.at
heruntergeladen werden. Das ausgefüllte Bestellformular senden Sie bis spätestens 6. November 2021 an die Wieseniniti-
ative 7574 Hochkogl 22 oder mailen Sie es an wiesen-initiative@gmx.at.
Preis: € 17,-/Stück – Bezahlung vor Ort bei der Ausgabe. Die Ausgabe der Obstbäume erfolgt am 13.11.2021 von 14 bis
15 Uhr beim Weingut Straka in der Bahnhofstraße in Rechnitz. Bei der Ausgabe erhalten Sie auch Informationen, wie die
Bäume richtig gepflanzt werden. Nähere Infos zum Angebot sowie das Bestellformular zum Download finden Sie unter
www.naturpark-geschriebenstein.at oder unter www.streuobstwiesn.at.

Foto: © Franz Weber



LERN- UND FERIENCAMP

DIE AUSSTELLUNGEN IN DER GALERIE REICHERMÜHLE 2021

Vom 9. bis zum 20. August 2021 fanden die Lern- und
Feriencampwochen des Landes Burgenland in Koope-
ration mit dem Verein ASKÖ Mit BiSS zur Kultur statt.
Mehr als 220 Kinder durften in diesen beiden Wochen
begrüßt werden. Vom fast Dreijährigen bis zur Drei-
zehnjährigen war für jedes Kind bzw. für jede Jugendli-
che etwas dabei. Besonderes Highlight war sicher das
abwechslungsreiche Try Out Sportprogramm, bei wel-
chem heuer erstmals Football und Sommerbiathlon an-
geboten wurde. Außerdem fand der Kurs „Tanz und
Akrobatik“ großen Anklang.

Wir bedanken uns bei den TeilnehmerInnen für wunder-
schöne, sehr angenehme zwei Ferienwochen und bei
allen Mitwirkenden und Helfenden, vor allem jedoch
beim Schulwart, dem Schulreinigungsteam und bei
den MitarbeiterInnen der Gemeinde, für die tatkräftige

Unterstützung. Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr! Ebenso blicken wir positiv auf einen sportlichen Sommer im Park,
wo fleißig bei Yoga, Zumba und Workout mitgemacht wurde, zurück und freuen uns auf ein tolles Veranstaltungsjahr 2022,
welches wir mit einem Konzert der Wiener Sängerknaben am 14. Jänner 2022 starten möchten.
Karten gibt es ab 3. Dezember 2021 in der Engel Apotheke. ASKÖ Mit BiSS zur Kultur

Wie jedes Jahr – mit Ausnahme des vergangenen (aufgrund der Co-
rona-Lockdowns) – präsentierte die Rechnitzer Galerie Reichermüh-
le, geleitet von Friedrich Ziegler, von Frühling bis in den Herbst hin-
ein zahlreiche KünstlerInnen mit ihren Gemälden und Fotografien.

Dabei stach die Rechnitzer Künstlerin Cocolore mit Fotos hervor,
welche geistreich den Konsumwahn gerade um die Weihnachtszeit
aufs Korn nehmen. Cocolore bestritt die Veranstaltung gemeinsam
mit ihrer Kärntner Freundin und Malerin Sarah Godthart.

Claudius Schöner, der Doyen der Reicher-Mühle, stellte ab 31. Juli
2021 seine schönsten Tierportraits aus. Gezeigt wurden gut 40
seiner Arbeiten in Farbe sowie in schwarz weiß – Holzschnitte und Tuschpinselzeichnungen. Bei dieser Vernissage las der
bekannte Dichter Jonathan Perry aus seinem jüngsten Werk „Oder anderes Glück“ (erschienen in der edition sonne und mond).

Rie Pomper-Takahashi, gebürtige Japanerin, präsentierte von 28. August bis 15. September 2021 unter dem Titel „Unmit-
telbares & Flüchtiges“ ihre Arbeiten. Zu bestaunen waren speziell Blumen- und Naturbilder in typisch japanischer Malweise.

Von 18. September bis einschließlich 2. Oktober 2021 zeigen Elfriede und Ulf Seidl Collagen bzw. Harzölmalerei. Der Titel
ist zugleich Motto der Ausstellung: „Gegensätze“.

Am 9. Oktober 2021 ist ein fulminantes Abschlussfest der diesjährigen Saison geplant, zu dem die Galerie Reichermühle
und die Gemeinde Rechnitz herzlichst einladen. Fürs leibliche Wohl wird gesorgt, sowie fürs seelische, vermittelt durch die
zahlreich anwesenden KünstlerInnen. Die Galerie Reichermühle präsentiert sich als Ausstellungsort, an dem nicht nur Bilden-
de Kunst vermittelt wird, sondern auch Musiker auftreten, die ihr Klassisches bis Pop-Repertoire zum Besten geben. U.a.
trat mehrmals der zu den Größen des Austropops zählende Musiker (und Maler) Heinrich Walcher auf – international seit
seinem Hit: „Gummizwerg“ bekannt und nicht mehr aus der Popgeschichte wegzudenken. Auch Lesungen finden regelmäßig
in den Räumlichkeiten der Reichermühle statt – dann oftmals im großen Saal im Erdgeschoß. Zweimal schon wurden neue
Ausgaben der ganzheitlichen Literaturzeitschrift Pappelblatt dort präsentiert, deren Herausgeber eine Liebesbeziehung zu
Ort und See entwickelt hat. Er ist auch an dem vom Ex-Bürgermeister und jetzigem Obmann des Naturparkvereins Rechnitz,
Engelbert Kenyeri, initiierten Aufbaus einer Kunstbände-Bibliothek in den Nebenräumen der Galerie beteiligt.

Für das kommende Jahr dürfen wir zu Beginn des Ausstellungsjahres wieder mit einer Gemeinschaftsausstellung der Rech-
nitzer Gruppe rechnen, welcher auch der weit über das Burgenland hinaus bekannteMaler Alfred Postmann sowie der Archi-
tekt und Maler Erhard Ehm angehört. Die Ausstellungen in den Räumlichkeiten der Mühle sind jeweils zu den Öffnungszeiten
der Vinothek – tgl. von 17:00-20:00 Uhr zu besichtigen bzw. unter persönlicher Vereinbarung mit Fritz Ziegler (Tel:
0664-4432211). Die Vernissagen finden jeweils an Samstagen um 18:00 Uhr statt. Kulinarisch gesponsert wurden diese
durch die Gemeinde und das Restaurant Tiffany. Manfred Stangl



Goldene Hochzeit: Eva und Heribert Oswald

Goldene Hochzeit: Anna und Josef Muhr

Goldene Hochzeit: Maria und Alois Stampf

Diamantene Hochzeit: Theresia und Franz Haller

90. Geburtstag: Alexander Schlapsi

WIR GRATULIEREN90 JAHRE GRÜN-WEISS

Der Sportverein Rechnitz feierte sein 90-jähriges Bestands-
jubiläum. Zusätzlich zu den Feierlichkeiten erschien auch
eine Festschrift. Die Chronik „SVR 1931-2021: 90 Jahre in
grün-weiß“ wurde im Juli im feierlichen Rahmen offiziell prä-
sentiert. Ein Autorenteam rund um Cheftrainer Rene Varga
hat die neunzigjährige Geschichte des Vereins umfassend,
sachlich und interessant aufgearbeitet und dokumentiert.
270 Seiten ist das Werk stark und umfasst den gesamten
Weg des SVR. Dabei wurden den erfolgreichen Zeiten gebüh-
rend eingeräumt, Rückschläge und Tiefschläge aber nicht
weggelassen. Das Buch gliedert sich in neun Kapitel: „Die
Urzeit (1931 bis 1945)“; „Die Jahre nach dem Krieg (1946
bis 1963)“; „Der Höhenflug beginnt (1963 bis 1972)“; „Die
Hoch-Zeit (1972 bis 1977)“; „Ein schweres Erbe (1977 bis
1989)“; „Knapp vor dem Abgrund (1989 bis 1994)“; „Licht
am Ende des Tunnels (1994 bis 1999)“; „Eine Aufzugs-
mannschaft (1999 bis 2010)“ und „Stabilisation in der 2.
Liga (2010 bis 2021)“.
Die Chronik ist am Gemeindeamt erhältlich.



OKTOBER

12.10.2021 Sprechtag Notar Mag. Linzer,
10:00 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz

15.10.-17.10. Sautanztage, Gasthaus Cserer
18.10.2021 Sprechtag Notar Dr. Bajlicz,

9:00 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz
26.10.2021 ARBÖ Wandertag,

ARBÖ Rechnitz und SV Speedarena Rechnitz

NOVEMBER

04.11.2021 Sprechtag Notar Mag. Bencsics,
10:00 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz

09.11.2021 Sprechtag Notar Mag. Linzer,
10:00 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz

12.11.2021 Aktion Licht, ARBÖ Rechnitz, Hauptplatz
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15.11.2021 Sprechtag Notar Dr. Bajlicz,
9:00 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz

25.11.2021 16 Tage Gewalt gegen Frauen, SPÖ Frauen
27.11.2021 Katharinamarkt
28.11.2021 Familiengottesdienst

mit anschl. Adventnachmittag,
Evang. Pfarrgemeinde A.B. Rechnitz

DEZEMBER

02.12.2021 Sprechtag Notar Mag. Bencsics,
10:00 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz

04.12.2021 Weihnachtsverlosung am Sportplatz,
SV Speedarena Rechnitz

14.12.2021 Sprechtag Notar Mag. Linzer,
10:00 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz

VERANSTALTUNGSKALENDER

HISTORISCHE FOTOS: DIE KATHOLISCHE THEATERGRUPPE

Dr. Herbert Gossi präsentiert die historischen Fotos des Mo-
nats September. Gegründet von Alois Romwalter im Jahr
1960, schaffte die KAJ-Theatergruppe bisweilen jährlich zwei
Aufführungen. Der Reingewinn der Aufführungen wurde zu ei-
nem Großteil für Anschaffungen der katholischen Pfarre ver-
wendet, so auch 1977, als die Gruppe für den Ankauf der
Glocke für die Friedhofskapelle 115.000 Schilling spendete.
Bis zur Fertigstellung des Pfarrheims 1968 fanden die Vor-
stellungen im Gasthaus Cserer statt. Ich zeige Ihnen drei Fo-
tos aus den Jahren 1962, 1968 und 1975.

Wenn Sie Näheres über die kath. Theatergruppe erfahren
wollen, so lesen Sie bitte meinen Artikel über die kath. Pfar-
re Rechnitz in den 70er-Jahren, der demnächst in den Bur-
genländischen Heimatblättern erscheinen wird. Christine Schlapsi, Walter Graf, Walter Schwarz, Leo Hackender,

Alois Romwalter, Ernst Kessler, Ernst Straka, Peter Graf, Masken-
bildner Rauherz, Marlene Koller, Stefan Vörös, Helga Verhas, Josef
Wuschits, Helga Schwarz

Oswald Herbert, Gerti Dodner, Karl Weber, Anna Romwalter, Ernst
Straka, Alois Romwalter jun., Anna Höfler, Franz Goldinger, Stefan
Vörös, Ingrid Freingruber, Kaplan Eisner, Dechant Wurzer, Alois
Romwalter, Christine Vörös

Ingrid Vörös, Ernst Straka, Christoph Torda, Erich Romwalter, Alois
Romwalter jun., Willi Varga, Stefan Vörös, Edith Csechovics, Christi-
ne Vörös, Dechant Andreas Wurzel, Alois Romwalter, Emilie Straka


